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und nach Vereinbarung



GRUSSWORT
Liebe Kolleginnen und Kollegen,

ich möchte Sie herzlich zur Fortbildung
„ UMGANG MIT PRIVATEN KOSTENTRÄGER “
einladen.

Melden Sie sich am besten noch heute per Mail an:
mrosk@dr.mrosk.de

Ich freue mich sehr, Sie in der Zahnwerft
Papenburg begrüßen zu dürfen.

Ihr Thomas Mrosk

• Basistarif 

• Zahnzusatzversicherung

• Versicherungsvertrag und Tarif

• Sachkosten- und Durchschnittspreisliste

• Beihilfestelle und (Nicht)erstattung

• Anfrage privater Kostenträger

•	 Herausgabe	von	Behandlungsunterlagen	–	Pflicht?

• Gebührenrahmen GOZ

• Honorarvereinbarung gem. § 2 GOZ

• Wunschleistungen gem. § 2 Abs. 3 GOZ

• Privatvereinbarung Kassenpatient

• Minderjährige und Rechnungslegung

• Geschieden / getrennt: wer zahlt die Rechnung

Das Thema ist so aktuell wie eh und jäh: Fast jeder Kassenpatient hat inzwi-
schen eine Zusatzversicherung. Schon bei der Beantragung von Standardver-
sorgungen flattern unweigerlich die Fragebögen und Anforderungen der
Versicherungen in die Praxis. Spätestens jetzt ist Vorsicht geboten: Der Patient 
will nicht verärgert werden. Der Praxis sind allerdings oft rein rechtlich die
Hände gebunden, wenn es darum geht, Patientenunterlagen an Dritte
auszuhändigen. 

Private Versicherungen, Beihilfesteilen und Zusatzversicherungen entwickeln 
kontinuierlich neue Strategien, Erstattungen nach Möglichkeit zu verweigern 
oder wenigstens zu reduzieren. 

Der Aufwand für die Praxis, um Patienten bei der Durchsetzung ihrer Erstat-
tungsansprüche zu helfen, ist enorm groß. Sie vergeuden häufig Zeit, Kraft und 
Nerven mit den Problemen anderer. Wo lohnt es sich, umfangreichen Schrift-
verkehr zu führen? Wie erkennt man die Zeiträuber und kann schon vor der 
Behandlung die Bereitschaft zur Mithilfe bei der Kostenerstattung transparent 
gestalten? Dieses Seminar greift eine Vielzahl an praxisrelevanten Themen auf.

AGENDA
Begrüßung & Einführung
Dr. Dr. Thomas Mrosk

Im Anschluß:
Nettes Beisammensein & reger Austausch unter Kollegen
Fingerfood & Drinks – lecker! Möglichkeit der Führung durch die Zahnwerft

Birgit Sayn
Dental-Betriebswirtin & ZMV - rechenart

• Mittwoch, den 14. Mai 2025
• 15.00 bis 18.00 Uhr

Fortbildungspunkte:  3
Teilnahmegebühr:  75 € p. P.

Location
Zahnwerft
1. OG – Seminarraum
An der Alten Werft 5
26871 Papenburg

Bitte überweisen Sie an:
Papenburger Study Club Dr. Dr. Mrosk
IBAN DE33 2665 0001 1001 0030 35

Detailprogramm
„ UMGANG MIT PRIVATEN KOSTENTRÄGER “


